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Einführung einer Jugendquote 

 

1. Die SPD führt eine Jugendquote für Parteigremien auf der Bundes- und Landesebene der 

SPD. 25 Prozent der Mitglieder in Führungsgremien müssen Mitglieder unter 35 Jahren 

sein. 

 

2. Die SPD will eine Verjüngung der MandatsträgerInnen. Jeder fünfte Listenplatz muss für 

Kandidatinnen und Kandidaten unter 35 Jahren bestimmt sein. 

 

 

 

 

Begründung: 

 

Die SPD braucht mehr jüngere VertreterInnen in den Parlamenten und Parteigremien. Die 

SPD bietet aktuell zu wenigen jungen Menschen Möglichkeiten, ihre Generation innerhalb 

der Parteigremien und in Parlamenten zu vertreten. Junge Politikerinnen und Politiker brin-

gen neue Ideen mit und erweitern das Themenspektrum der Partei. Die SPD wird mit einer 

starken Jugendeinbindung innovativer. Außerdem wird eine stärkere Identifikation für junge 

Wählerinnen und Wähler ermöglicht. 


